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Rechtsq r undlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetr irber die Stati.stik in Eaodel und cast-
geirerbe (Haodelsstatistikgesetz - gdlstatc ) 

t
vom 10. Novedber 1978 (BGB]. I S. 1733) in
Verbindurg mit dem "cesetz über die Statistik
für Bundeszwecke ( Bundesstat i st i kgeset z -
BStatG)' von 22. ilanuar 1987 (BcBl. I S. 462r
565) repräsentativ erhoben.

Erhebunqsbere ich
ErfaBt werden alie Unternehmeo, deren $irt-
schaft-Iicher Schwerpunkt itrl cästgewerbe (Un-
terabteilung 7l der Systematik der Wirt-
schaftszweige. Ausgabe 1979 ) 1iegt.

Erhebungse inheit
E rhebung se irthe it ist das rechtlich selbständi-
9e Unternehmen. Die Meldungen sind ru erstat-
ten für das Gesamtuoternehfien, d.h. einschl.
etlraiger in1ändischer Nebenbetriebe und nicht-
gastgeserblicher Tätigkeiten. Als Unternehmen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder
voll Organkreisen (t{utte.- und Tochtergesell-
schaften) uod Teile von lJnternehmereinheiten-

Erhebunqsumfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal 8 O0O

Gä stgewe rbeunte r net[ne n befragt werden, Diese
lrurden aus dem naqh Bundesländern, Wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen und Umsatzgrößen-
kJ.assen geschichteten Ansch r i ftenmate r ial aler
Handels- und cä6t6tättenzählung 1985 zufäl1i9
au69ewähIt. Für die St ichprobenz i ehuDg eurden
von den insgesämt 186 784 a$ Stichtag
(31.5. 1985) ermittelten Unternehmen nur
142 915 berücksichtigt, weil sie 1984 einschl.
Um6atrsteuer minalestens 50 000 DIit umgesetzt
hatten, eobei für Neugrlindungen, die 1984 noch
kej.nen Umsatz täti9ten. die Zahl der Beschäf-
tigten ausschlaggebend war. A1E Ersatz für aus
dem Beri.chtskreis ausscheide[de Unternehmen
(e.8. L6schung. Verlaqerunq der wirtschaftli-
chen Tätigkeit! werden stärldi9 neugegründete
Unternehmen zufä11i9 ausgenählt und ia den Be-
richtskreis eingeschleust.

Erhebungsmethode
Die ca stgewe rbestat i st ik irird dezentral durch-
geführts. Di.e Angaben werdeo im all,gemeinen von
den Statistischen Landesämtern erhoben uDd

aufbereitet. Die Länderergeboisse $rerden im
Statisti6che[ Bunalesamt zu Bundesergebnissen
z usamme nq e f üh rt .

Die honatlichen Erhebungen erfassen den U m -
§atz und die AnzahL aler VolI- sopie
der E e i I z e i t b e s c h ä f t i g t b n

Bei Unternehmen nit Arb€itsstätten in mehrerea
Bufldesläldern werden die Angaben auch in der
Udterteilung nach Bundeslä[dern erfaßt.

Bei den in üonatsberi.cht angegebenen zahlen
für den Berichtsmonat handelt es sich un Er-
gebnisser die auf den bis zun Zeitpunkt aler
ersten Aufbereitung eiogegangenen lteldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen be ruheni nicht vo 11 iegenale Angäben
weralen mäschineLl geeehätzt.

Im Ioteresse einer nöglichst genauen Dargtel-
lung der Ergebnisse irl Zeitreihen weralen die
geschätzten Angaben eines Lonatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieBes Berichles
ei ngehenden Pi nnenmeldungen ko r r igi ert. Die6e
Xorrekturen können aus technischen cründen
erst in nachfolgenden lltonatsberichten zum

Trageo komften.

Die Ergebnisge der ca stgel{e rbestat i st ik wer-
den in der oliederung der systematik der
Hirtschaftszeeige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
steflt. Neben den Ergebnissen für dle drei
Wi rt acha ftsg ruppe n der Unterabteilung n7l

Gastgewerbei der wz eerden Ergebnisse für aus-
gewählte wirtschaftsklassen ve röf fentlicht r

soweit dies st ichpr obentheo ret i sch vertret-
bar e rschei nt.

Defi nitionen

Umsatz ist tler cesamtbegrag der &bgerechneten
Lieferungen untl sonstigen ieistungen ein-
scbließIich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten wie Kurtaxe oder F remde nve rkehr 9-
abgabe) sowie einschLi€ßIich - fal16 bei Lie-
ferungen z.B. aus gewerbllchen NebeIlbetrieben
gesondert in Rechnuflg gestel].t - Rosten für
Fracht, Porto und Verpackung.
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem verkauf von Anlagevermö-
9en) und betriebsf.emde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietuog und Verpachtung von be-
tri€bsfremd geoutzten cebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge au6 nicht betriebsnotwe[di-
gem Napital odet Erträge aus Beteiligungen).

Gewährte Skonti und Erlö6schmäIerungen (2.8.
Preisoachlässe, Räbatte, Jahresrückvergütun-
gen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsat-
zes abz usetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind soirohl der auf das UIlteroeh-
men entfallende Umsatz mit Dritten aIs auch
Innenumsätze anzugeben, die mit den übrigen
TochtergesellEchaften bzw. der iluttergesell-
schaft getätigt werdeo.

Beschäftigte sind tätige tnhaber, mitheLfende
Fami lienangehör ige soirie sämtl iche Arbe itneh-
ner. Uitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
re§ende (2.8. ßranke, Urlauber, Wehrpflichti-
ge, llutterschaf tsurlauber ) .

tei I ze itbes chäft igte

Ieilzeitbeschäftigte sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürz€r ist
a1s die orts-r braoched- oder belriebsübliche
Wochenarbe its zeit.

Beherberguog betreibt, wer 9e9en Entgelt Per-
sonen vorübergehend (h6chsteo§ 2 [onate) Un-
terkunft ge$ährt, auch wenn der Eetrieb der
Behe rbe r9 ung s stätte nicht der Erlaubnispflicht
nach § 2 des GaststättengesetreE unterliegt.
Zur Beherbergurlg gehört auch die Vermietung
von Zelt- und t{ohnwagenplätzen ebenso wie die
Vermi.etung von Ferienhäusern oder Ferienvroh-
nung e n.

zum omsatz aus Beherbergung rechneD hier auch
die Einnahmen äus 9{äschereinigung, Büglerei,
Bädern, Garagenvermietung u.d91. einschließ-
lich Bedie[ung sge1d.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen ( z.B. Frühstück ) . Diese sind
deo caststäteenle istungen zLlzurechnen.

zu den caststättenleistungen rechnen a1le Ver-
käufe von lrahLzeiten, Lebeosmittetn, Geträoken
ufld Genußmitteln einschlie0li ch Bedieouogs-

9eld, Sekt- und Get ränkeste uer.

Gaststättenlei stungen

Zum Umsatz aus Gaststättenleistungen rech-
nen auch der Verkauf über die Straße und an

Betriebsangehörige souie der Eigenverbrauch.
ferner rechnen dazu die Einnahmen bze. Pro-
visionen aus Uusik- und Spielautomaten! Ein-
t rittsgelder einschli eß1ich Vergnügungssteuer,
Einnahmeo aus saalvermietung u. dg1.

Die Erl6se der Trink- und Imbißhallen aus dem

Verkauf von Zeitungen, Süßlraren. Tabakwareo,
Analeokeo u.dg1. zählen jedoch nicht zum Gast-
stätlenunsatz, sondero zum Unsatz aus EinzeI-
handel. Entsprechendes gilt auch für die ver-
kaufsertöse aus elwa vorhanalenen geäerblichen
Nebenbetrieben.

Bet r iebsarten

Entsprechenal der Reihenfolge in der Systematik
der t{i rtschaftsz\re ige, Ausgabe 19791

Hotel
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
k6mE1 ichem Dieltstleistungsangebot und mi.t
rrenigstens einem Voltrestaurant - auch für
Pa6saflten - sowie Illit besonderen Auferlt-
haltsräumen über!,iegend für Hausqäste.

- Gasthof
Beherberguogs- unal Bewi rtungsstätte mit her-
kömmlichem Dienstleistuogsangebot - auch für
Passanten -i der casthof hat jedoch neben

den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräuine f ür HausgäGte.

Pens ion
Beherbergungsstätte, in der speisen und ce-
tränke nur an tlausgäste abgegeben lrerden.

Hotel garni
Beherbergungsstätte, in der an Eausgäste ltur
Frühstück abgegeben ni rd.

Spe isewi rtschaft
Be\,airtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mi.t

und ohne Ausschank von cetränken).

_,t_

Beschäft iote

Behe rberg uog



rmbißha1le
Bewi rtung sstätte mit begrenztem Sortiment
von Speiseh (mit und ohne ALrsschank von Ge-

tränken) unal nur wenigen sitzgelegenheiten.

schankwi rtschaft
Be$irtungsstätte mit Ausschank von ceträn-
keo.

Bar, Tanz- uod Ve rgnügungslokal
Ber.ri rtung s stätte mit Ausschank von Geträn-
ken und Unte rhalt ung sangebot (auch Diskothe-
ken).

- Cafe
Bewi rtung sstätte, deren Haupte rwe rbszweck
oicht die Her6tellung und der vertrieb ent-
Eprechender Waren ist.

- Tr inkhalle
Bewi rtlrng E stätte ,nit eng begrenzten Sorti-
nent von Getränken und nur wenigen Sitzge-
legenheiten.

- Hanti,le
Verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Spei-
sen uIld Getränken an einen festen Abnehmer-

kreis. Dazu gehören auch Küchen. die regel-
mä8ig Mahlzeiten außer Hau§ liefern
(caterer ).

Unternehmen. die bei der gefragung ir Rahmen

der Eandels- und Gaststättenzäh1ung 1985 eirre
gemischte Tätigke it angaben ( Beherbergung und

Gä ststättenle i stungen ) lrurden detn Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet. §enn ihre Beherber-
gungskapazität aus minalestens 9 Betten bestand.

In ca ststätteng ewe rbe konnten golrohl die 6on-
stiqen Bewl rtung s stätten 0' 2,4 | - 1,5) uoil.

die spe i seoi rtachafte n , Imbißha11erl (+ 0,7 .

- 3,1) Ihre noninalen Unsätze gegenüber Hal
.l990 stelge rn.

In den ersten fünf Monaten des Jahres 1991

aetzten die Unternehmen de§ Gastgewerbes
oominal 2,3 t mehr und real ,l,8 t weDiger um

a16 im gtelchert zei.traun des vorjahres.

In ilen Ga Etgewe rbeunte r nehmen ldaren Ende Mai

1991 3,6 t weniger Personen (Inhaber, mit-
helf ende Falnll ienangeh6r ige urlil Arbe itnelrmer
€inschließlich Auszubildender) t&tig a1E Ende

Mai. 1990. Diese Abnahrne resultierte aus einern

Rückga[g der zahl der Ie ll ze itbe schäft igten
un 6,2 t und der zahl der vollbeschäftigten
um 1,4 t,

Eisdiele
Bewi rtuog s stätte mit Abgabe von Speiseeis
zu Verzehr aa Ort und Stelle (ohne Unter-
nehmen iles ämbulante[ Einzelhandel6) .

Die Ga stgewe rbeunte rnehoen im bisherigen Bun-
desgebiet setzten in Uaj, l99l noninat (in je-
seiligen Preisen) 0,2 t mehr un als im lta i
1990. Real (in Preisen von '1980) wurde ein
Unsatzrückgang von 4,0 t ermittelts,

von den drej, wi rt gchaftsg ruppe n des Gastgewer-
bes melileten nur die Unternehrnen ales Gast-
st ätte ngei{e rbe a einen noninalen Um6atzzupachs
gegeollbef, dem glelchen vorjahresmonat (nornlnal
+ 1,4 t : real - 2,5 t). während filr die un-
ternehmen des Beherbergungsgewerbes (- 1,2 :

- 6,3) und die Kantinen l- 2,9 | - 6,5 ) eir1

noninaler und realer Unsatzrückgang gegenüber
Ilai l9 90 ermittelt wurale.

Im Beherbergurgsgewerbe erzielten dle donstlgen
Beherberqungsstätten (+ 8,9: + 3,3) aominal
und auch real höhere Umsätze in Monatsvergleich
uai 1991 gegenüber [tai 1990. Urter den Umsatz-
werten des vorjahresmoflats blieben dj.e Eotels,
Gasthöfe, Pert6ionen, Hotela garnis (- t,6 r

- 6,71 .

2 ljmsatz und Beschäftiqte im Mai 1991



TABELLENTEIL
1 I'TISIT2ENT}IICXI.I'{G IT GASTGEI,{ER8E I,IACH EETRIEBSAiIEN

1386 - 100

uIslTz

NUI{,ER
DER
5YsTE- I,II RTSCITAFTSGLI EOERUII6

r990 1991

tlr.L

1S90

JAN./iIAI.

19911991

tlal.

1931I'E;I K
1

]N JEI4EILIGEN PREI SEI'I II'I PR:ISEN DES J.5HRES I98O

7tI 1t

7tt 13

7II 15

7Il i7

1{:.3
t{1,1

711 8EH!RBER6tJl.I6SGEIERBE

122,1 121,I

112,.1 117,6

s0.5 111.8

125,9 t27,2

Ito,5
I01,6

ttz,2

HOTELS

G!.SIHOEfE

PENSTü,IEN

HOTELS 6AENIS

TIOTEL§, G4STHO:FE,
PENSIü.]EN, IIOTELS GÄRXIS

ER}IOLII\I€5- U.FERIEN!I:II,E

FERI€NZENTREI'I

FERIENH'EUSER.
FEPIEiJHOHNLNGEN

HUETTEN

CAI'PTI.IGPLAET2:

71t 96 PRIVTTOUTRIIERE

7]I 9 SOIST,6EIIERSERG. STAETTiN
r0H. HoHNTiEIl.]: USI]

711 EEIIERBERGIJI.16SGEIERB:

133,5

1E3,9

1lil,9

126,0 11€,,1

124.3

10t,2

8?,8

133.0

I0,i, il

114,2 111, S

11S,5

106,8

108,7 96. {
10r,0

80,0

117,1 t0{, r
9?,8

100,6

911,5

95,{ tt2t2
118.2 12010

713 GASISTAETTENGEI€RBE

111,8 113,7

105,0 103,2

lt 1,0 ll2,{
98,2 SS,8

92,1 85,7

120,0 126,1

r12;{ 18{,9

94,0 88,3

100,2 1c2.1

106,7 r0e,3

111,7

150,I

118,6

115,5

13i,0

116,0

96,8

8:.,5

2t2,0

toz,7

9{,3

?11 9I

?tl 93

7ll 9s

?11 9€

?11 97

713 Lt

713 r5

713 1

t28,2 l0?,E

r51,E 12{,8 103,8 126, {

100,I

87,0

7r3 93

7r3 95

713 37

?I3 I

SPEISEHIRT5CIIIFTEN

ITlBISS}IALLEN

SPEISE'IIRTSCXAFTEN,
IiBISSIiALLEN

sciaNK.iI RIscHrFTEt'l

BAiS, TÄNZLOXALE U. AE.

CAFES

ETSD'ELEN

TXINXhALLEN

SO.JST. BE}II RTt'.JG S §TAETTEI'I(ür. ur,tTINEr.l usH)

GASTSTAETTENGEI€REE

1o?,0

98,0

1{1,1

207,0

58,8

115, E

102,9

1E1,0

88,3

l07rg

100r8

84,5

8{,3

110,9

1li, il

7l

I03,5

111r 1 IC0,5 36,0

715 KANTINEN

XANTIiIEII

GISTG!IIER8€

136,3 t {0,4

t?3,2 I I8, it

121,I 130,4 121,8

103,6

117,3

38,0

1 lsY§TEtr,rTtx DER HIRTSCHAFTsZHEI6E, AUSGAEE 1979.
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2 UI'ISAZENTHICXLI'.1G IT1 GASTGEHEßBE NACIi SETRIEBSARTEI.]

PROZENT

VER ENDER$IG DER UIIS'TzHERIT

HIRTSCHAETSGLI E0ERu,lG
H1I

HAI. 1991

GE6ENUEEER

leeo I or*. ,r,
I

nAI. 91

GEGEI.IUEBER

I'tiI. 90

JAN./tl.lI.91

GEGENUEEER

JAN, /NÄI. 90

IN JEI,EILIGEN Pi:ISEN IN PNEISEN OES JAIIR'S I9BO
1986 - 100

711 i.1

711 13

71t 17

?ll 1

{,6
10,3

16,5

36,5

7I1 SEIIERBER6IJIIG§6EI{EE8E

2,5 3,4

s,5 5,§

3,0 7,0

0,4

1,8

N0ieLs

PEI!! T SJ:Ii

hO?ELS GARNIS

IIGI:LS. GASTHOEFE,
Pl[§:or,rEN, noTE!s GARNIS

ETHOltfJGS- U. FERIEIIH:]iE

FETIENZEITTiEN

FER!ENHAEUSER,
FEIIENI,IgHNUIGEN

HIETTETI

CA[lrINGP!TETZE

PR:V:TqUARTIEiE

5OJ3I. BSIIERBEß6. STIETTElr(0ä. IJoHNHEII\E USH)

8E8E RBE RGIT.JG 56€I{ER6E

-0,I

7r1 9t

711 93

?11 93

?11 36

7tt I

-1,5

10,8

c2,B 12,{

5,0

4,0

14,0

5,4 4,0

-1'o

B,t

0,3

711

17,1

12,8

,l, E

3,0

6,0

{,1

0,8

-0, g

-0,9

7T3 GISTSTAETTEI.ßEI€ROE

2,2 2,0

-0,8 -0,8

-1,6

-t.3

4.0

14,1

0,5

I,S

.,E

5,1

-4,7
-1,2

3,{
2,1

715 K^TTIiEN

0,8

2,1

-12,8

:,4
i'{

6,9

B,I
1,4

-2,0

?13 1t

713 15

7r3 33

713 97

S?€TSEHIRTSCHÄFTEN

I t6l s sflaL LEN

SPEISEHIRTSCXAFTEII,
IIB:S§HALLEN

S!HINKHIRTSCHAFTEII

BAR§. TAIIZLO(ALE U. TE.

cÄtEs

EIssIELEI,I

TRII{XHALLEN

SüI5T. BENI STLNG S STAETIEN
Iolt. xa[TTNEN usl.{)

GlSTSTAEfiENGEHERBE

0,7

-9,3

-5, a

-0,5

4,4

-1,2

-0,1
0,7

-0,1

713

7li XAIJTII.JEN

0,2

-0,3 -8,6

-4'0

-3,8

-1,8

0,4

9,4

1 ) SYSTETIATIK OER HIRTSCHAFTSZIIEI6E, AUSGABE 19?9.
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3 ENTHICKLIIT,IG DER BESCHAEFIIoTENzAIL II,I GASTGEI{5RBE NTCH EETRIEBSARTEN

EESCHAEFTIGTE I VfRAENDERIJN6 DER BESCHAEFTJGTENZAHL

NUr'r.1E R

D5R

I.gTI K

1)

XI RTSCHAFTSGLIEDE RIJ\ß

0avür

GESAIIT
v0Lt -
8E-
SCHAEF-
TIGTE

IEI L-
ZEIT-
8E-
SCHAEF-
TI6TE

HAL 199l

DAVON DAYON

INSGESAI'17 INS.
GE SAI,lT

VI]LL-

TIGTI

IE I LZEII-
B:SCHAEF.
TIGTE

VOLLSESCHAEF.
TI§TE

t1aI. I APff. I rl-I. I aPf. I Ir.lI. I

I 19sr I 1990 I 1991 I 19so I 1991

Jilt. /t1al 1931
GEGENUEBER

JAt,t.,/fii1. 1990

TEILZEITEE-
SCIIAEFfIGTE

1985 . 100 PROZEflT

711 1l

711 17

711 1

109,3

r08,0

103,7

-1,6

0,1

1,5

7T1 BEHERBESOin]656EI€RBE

2,1 0,5 r,0 -{,5
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reih6 1 : Großhandel
l-l: B.3chäftigro und Um.atr im Großhänd6l iMeßzohlonl
Der Mon6tsbericht €nrhäh MeBzahlen und V6rändsrunqsratsn für Voll-
ünd Tailroitboschäfiigto sowie Umsätz! di6 u.a. nach Wirtsch.ft§zw€ig€n

!.2: Bsschäftlgung, Umlatr, WaiGn.inßng, Lsg€rbcsrand und
lnvßltitionon im Großh8ndol
Jä hrlich wgrdon Angab€n übsr B€schäftig!ng, Umsatr, Wareneinssng, Lng.r-
bsst€nd, lnvsstition€n sowis Aufwendungen rür gemietere ufld gep.chr€ro
Sach.nlag€n vsröffsnllichl. Dis Ergsbnissa sind u.6. untsrgliedsrt nach Wirr-
schaftszw€i9Bn, Größenklass€n und Absatrformen.

1.3: War.nsortim.nt sowiä Aczug8- und Ab$tzw€gs im G.oßhsndal
lm Absrand von fünf bis sioben Jahren * zuletzt für das Gaschäftsjahr !ga6 -
werden Angab6n über die Zusammsnsstzung d€s W6rensortiments im Groß-
h.ndal arhob€n. Oiese Erg6bnisse sind u.a. unt€rglisd€rt nsch Wirlschafts,

LS.?: Monatllcho Aepräsontaiiv6rhobung am croßhand.l- Mothodo und
Ergobnis§€ auf dc. Brsir 1985 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweiiäh,lich werden Angabon ribsr Bsschäftigung, Umsatz, Gesamrwon d€r
geg€n Provision vermittelien Wa.en, lnysstitionsn sowi6 Autwandu.gen für
gemigtete oder g€pachtste Sachanlsgsn vsröffsnrlichl. Oie Ergebniss6 sind
u... unrsrsliedert nach Wirrschaftszweigen, Größenkl€ssen und Arran dsr
Händelsv€rmirtlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: 8€schättigro und Ummr, im Elnz6lh.nd.t lMoß:.ht6n)
Osr Monalsbsrichl enthält Meßlahlsn und Vednderungsratsn für Votl- und
Teilzsiiboschäftigt€ sowie Ums.tr, die u.a. nach Wirtschaftszw€iosn und
Erschoinungsfolm€n gsglred€rt sind.

3.2: B.rchäftigung, Ulhsatz, Wsreneingang, Lage?bsstand und
lnv.3lition.n im Einzclh6nd.l
Jäh rlich worden Angab€n übsr 8€schäftig'rng, Umsatz, Wa.ensinkäur, Lager
b€stand, lnvsstilionen sowie Mi€1€. und Pachton fürAnlsgegüter veröflennicht-
Oie Erg€bniss6 sind untorgliodod u.ä. nach Widschaftszweigsn, cröß€nktsssen
und Eßcheinung§rorm€n.

3.3r Wsronso.timänt .owi. B.rug.wsg. im Einr.thandst
lm Abstand von lünf bis siebEn J€hrcn - rulotzl tür däs Goschäfrsjahr 1985 -werdon Angaben üb€r dis Zusammensstlung d€s wsrsnsortimsnts und die
Bezugswege im Einzelhand€lv€röff€ntlicht. Di€ Ergabnisso sind !.a. unrerglie,
dert nach Wirischaftszwsig€n und Erscheinungslo.m6n.

Reihe 6: lnnerdeutsch€r Warenv€rkehr
Der Monatsb6richt snthält Angab€n übsr Li€f€rung6n und 8€züge im W€ran-
verkehr zwischen d6m Gsbier der Bundesr.publik Dsutschtand vor d6m
3.10.1990 und dsn nsusn aundssländ€rn.inschl. dss Osttsils Bsrlins nach
W€rsngruppen und ausgswählt6n Warenarten (Meng€n und W€no).
O€r J Bhre§bericht is! n.ch War6narl6n ti6f€r geglisdsrt.

Reihe 7: Beiseverkehr
7.1: aoh.rb€rgung im noisov.rkohl
MonatliDh w€rdsn di. Ankünfts und Üb€rnEchtuns6n,daruntervon Austands-
g6slsn in dorGli€d€run9 nach dem ständigsn Wohnsitz, in all€n Beh6rb6rgungs-
stälten mii 9 und m€hr Betten voröffsntlicht. WsitsreGli€d6run9sm6rkna16sind
u.ä. neissgabists, Goln6ind6gru ppon, Betrisbsan€n ünd Bekiebsgröß6nkt.ss€..
Außerd€m werdon Angabsn über dss jowsilig€ Bsttsnangsbot und di6 K6pszitärs -
auslastung n6chg€wiss6n. Erg6b.iss6lür d.§ Wint6fislbiahr wsrd€n im Aprit-
aericht, für das Sommorhalbjahr im OkioboGBsricht und lürdas K.lsnd€rjahr im
Oezembsr-Bsricnt v€rölf€ntlichl.

7.2 : B€h€rborgung8kapazität
Der i. 6jäh.lichem Abstand (€rshals für t9al t srschein6nde Sorichr enthätt
Angaben überArt, Größe und Ausstattu.g d€r Beh6rb6rgun$§tätlon mir 9 und
mehr B€lten. Oi6 Ergebnisss sind u-a. unisrgliedErl nsch Roisegsbisrsn, G€,
maind6srößenklass€n sow'sAusstattunss- undPr6iskrsss6n.Auße,dslnws,den
Slrrkturdar€n über die Beherbergunsskapar(at d6r Csmprngplatz6 nschg.w,o-

,.3: t rlaubr- urd Erholunssr.i!.tl
Dis jährlich6 Vs.öf€ntlichLrng bringt Z.hlBn üb.r di€ 8€is€bstsitigung dsr
Wohnbsvölkorung sowi€ üb€r R€is6n. Oi€ Angäbon üb6rReisen tvan 5 und mshr
Tag6n O.uor) sind u.€- untsrgliodsn nach Beis6!iol, Boisemonat, VBrkshrsmiü€l
und Unl6rk!nftsart.

7.4: Gr€nzüb.rschr.itendsr R6lasvorkGhr
Deriä hrlich€ B6richt Bnthält Nachwsiss üb6r Einr6isen im g16nzüb€rschrsi!sn-
den B€isav.rkshr nach Grenz- und Ländsrabschnitien sowie einz6tn6n crsnz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand.l.- und Galtstüttonzähluns 1986
Zü den Bsreichsn Großhänd€l, Handelsvsrmittlung. Einzolh€nd6t und casrge-
werbe si.d in meh.e.en HBft6n E.gsbniss€ für Untsrnshmen, Mahrbotrisbs-
unt€rnehmen sowie Arbeisstätron v6röffontlicht. - Dje zu den gtsichsn Bo,
r€i€h6n ercchionenen Hefi6 aus d€r Hand6ls, und casrsrätr€nrähluog 1979
sind größtenteils noch liof€rb.r.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Bdchätiigto und Um.att im Gang.w€.b€ (M.ßzshlon)
ln monatlicher Erscheinungsfolg6 w€rdsn Angab6n zur Umsatzsntwic*lun9
und Beschäftigl€nzahl nsch Betriebsarten veröffonrlicht.

4.2: B.3ctäftigung, Umsirz, Wa.€n€in$nt. Lagsrbostand und
lnv63tition6n im Gastqowerbo
Zwsijährlich w€rden Angaben über Beschäftigußg, Umsarz. Warsnoangang,
Lagsrb€stand, lnvBslitionen sowis Misten und Pachten für Anlag€güt€r
voräfrsnllicht. Di€ Erg€bnisss sind u.a. unt6rglied€rt nach Belriobsarten und
Größenklassen.

4,3: Waronsoilim.nt im Gastg€worb.
lm Abstand von fünf bis siab€n Jahren - zuletzt für das G€schäftsjahr 1987 -
wsrdsn angäb6n über die zusammenserzung des war€nsortim6nts im Ga§196
wsrbe veröffenrlichr- Die Ergeb.isse sind u.a. nach WirtschaftszwEigen unter
glisdsrt.

Systematiken
Systom€tik der Wirtschaftsiw€ise mil Erläut6rung€n, Ausgabs 1979
Syst€matisches Güteruoneichois tür Produktionssrrtistiken, Ausgab€ 1989
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6200 WIESBADEN 1ßeihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
OerJs hresbericht enth,lt Ang.ben zuh Wärenverkehr mit Bsdin (West, über
di€ Transitw€ge. Oie N€chwsisungen errolgen wert- und mengenmäßi9 in dsr
GIi€dsrung nach zusammeng6fäßt6n Ware.grüppen und mensenmäßig.ach
Ve*€hrszweig€n und Ubercangsstsllsn. Die B€richtersrartuns wurde mit der
Ausgsbe 1989 Bingestellt.

Veröftentlichungen und Prospekte sind du.ch den Verlag
METZLER - POESCHEL, Verlsgssuslief€rung Hermann Leins,
Poslfach 11 52. 74OA Kusterdingen. erhältlich.
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